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Trossiner FaschingsClub e. V. Wörblitzer Fastnachtverein „La Wie“ e. V.

Wir DANKEN allen Helferinnen und Helfern, Sponsoren und vor allem dem 
fantastischen Publikum, das diese Faschingssaison zu einem unvergesslichen 

Erlebnis gemacht hat und freuen uns heute schon auf ein Wiedersehen.

Wörblitzer Fastnachtsverein „La-Wie“ e. V.
Elsniger Faschingsclub e. V.
Faschingsclub Trossin e. V.

Elsniger Faschingsclub e. V.

Faschingssaison 2024 /2025Faschingssaison 2024 /2025



- 2 -Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde Trossin Nr. 3/2025

Amtliche Bekanntmachungen

Sachbearbeiter (m/d/w) 
Geschäftsbuchhaltung

- Unbefristet
- 34 Std./Woche
- flexible Arbeitszeiten
- attraktive Vergütung nach 

TVÖD (VKA)
- 30 Tage Erholungsurlaub
- vielfältige Aufgaben

Nähere Informationen unter:

Stadtverwaltung Dommitzsch
Stellenausschreibung

Beschlüsse der Stadtratssitzung
In der Sitzung des Stadtrates vom 12.02.2025 wurde folgender 
Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.: 002-01/2025
Der Stadtrat beschloss den Sitzungskalender des Stadtrates und 
seiner Ausschüsse für das Jahr 2025.
Die nächsten Stadtratssitzungen sind für den 19.03.2025 und 
den 16.04.2025 geplant. Änderungen vorbehalten. Den tatsächli-
chen Termin einschl. der Tagesordnung entnehmen Sie bitte den 
Aushängen in unseren Bekanntmachungstafeln.

Amtliche Bekanntmachungen der Verwaltungsgemeinschaft Dommitzsch, Elsnig und Trossin

Beschlüsse des Gemeinderates Trossin
In der Sitzung des Gemeinderates am 25.02.2025 wurden von 
den Gemeinderäten folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr.: 258-6/25
Sitzungskalender des Gemeinderates für 2025
Der Gemeinderat beschließt den Sitzungskalender für die Ge-
meinderats- und Ausschusssitzungen für das Jahr 2025.

Beschluss-Nr.: 259-6/25
Übertragung von Haushaltsmitteln aus dem Jahre 2024 in 
2025
Der Gemeinderat beschließt die Zustimmung zur Übertragung 
der nicht ausgezahlten investiven Ausgaben für die in der Be-
gründung festgeschriebenen Maßnahmen mit einem Wert von 
14.350 Euro aus dem Haushaltsjahr 2024 in das Haushaltsjahr 
2025. Darüber hinaus beschließt er, dass die Übertragung der 
noch offenen Investitionszuwendungen für die in der Begrün-
dung festgelegte Haushaltsstelle mit einem Wert von 4350 Euro 
aus dem Jahr 2024 in das Jahr 2025 erfolgt.
Weiterhin stimmt der Gemeinderat zu, dass die Übertragung von 
Aufwendungen/Auszahlungen im Ergebnis-/Finanzhaushalt des 
Jahres 2024 bei den in der Begründung festgelegten Konten der 
aufgeführten Produkte im Wert von 19.350 Euro nach 2025 frei-
gegeben werden.

Stadt-Umland-Konzept für den Aktionsraum 
„Torgauer Elbe-Heide-Land“: Kommunen 
bündeln ihre Kräfte für eine zukunftsfähige 
Entwicklung
Die Städte und Gemeinden des Altkreises Torgau – Belgern-
Schildau, Arzberg, Beilrode, Dommitzsch, Dreiheide, Elsnig, 
Mockrehna, Torgau und Trossin – erarbeiten, ein gemeinsames 
Stadt-Umland-Konzept (SUK). Die beteiligten Kommunen haben 
erkannt, dass die Sicherung der Eigenständigkeit der Kommu-
nen verbunden mit einer interkommunalen Zusammenarbeit ein 
wichtiges Element für die Sicherung der Attraktivität des ländli-
chen Raumes ist. Ziel des Stadt-Umland-Konzeptes ist es, die 
interkommunale Zusammenarbeit zu stärken und zentrale Her-
ausforderungen wie den demografischen Wandel, die Sicherung 
der Grundversorgung mit wichtigen Einrichtungen und eine ab-
gestimmte Siedlungsentwicklung gemeinsam anzugehen.
Welche Herausforderungen stehen im Fokus?
Die Große Kreisstadt Torgau und die umliegenden Kommunen 
sind nicht nur räumlich eng verbunden, sondern auch in vielen 
Themenfeldern aufeinander angewiesen – zahlreiche Heraus-
forderungen lassen sich daher nur gemeinsam bewältigen. Die 
Region sieht sich mit strukturellen Veränderungen konfrontiert – 
darunter eine alternde Bevölkerung, wirtschaftliche Zwänge und 
die Notwendigkeit einer nachhaltigen Entwicklung. Um diesen 
Herausforderungen zu begegnen, soll das Stadt-Umland-Kon-
zept Handlungsmöglichkeiten aufzeigen und konkrete Maßnah-

men zur besseren Zusammenarbeit entwickeln. Im Fokus stehen 
unter anderem:
• Verbesserte interkommunale Koordination und Verwaltung
• Strategien zur Sicherung der öffentlichen Daseinsvorsorge  

(z. B. Bildung, Gesundheit, Feuerwehr)
• Erarbeitung von Konzepten für erneuerbare Energien und Kli-

maschutz
• Digitalisierung und IT-gestützte Verwaltungsprozesse
• Förderung des Tourismus und regionaler Wirtschaftskreisläufe

Wie wird das Stadt-Umland-Konzept finanziert und erarbeitet?
Die Erarbeitung des Stadt-Umland-Konzepts wird durch das För-
derprogramm FR-Regio des Sächsischen Staatsministeriums für 
Infrastruktur und Landesentwicklung (früher Sächsische Ministe-
rium für Regionalentwicklung) unterstützt. 90 % der Kosten des 
Stadt-Umland-Konzeptes werden durch das Förderprogramm 
beigesteuert, während die beteiligten Kommunen gemeinsam 
den verbleibenden Eigenanteil tragen.
Zur Erstellung des Konzeptes wurde ein externer Dienstleister 
(DSK Deutsche Stadt- und Grundstücksentwicklungsgesellschaft 
mbH) beauftragt, der in enger Abstimmung mit den Kommunen 
arbeitet und den Prozess federführend begleitet. Die Bürger-
meister und Bürgermeisterinnen der beteiligten Städte und Ge-
meinden treffen sich in regelmäßigen Abständen, um über ge-
meinsame Ziele, Maßnahmen und Kooperationsvorstellungen 
zu beraten. Der Prozess soll bis Ende 2025 abgeschlossen sein. 
Ziel ist es, konkrete Maßnahmen zu erarbeiten, die den gesam-
ten Aktionsraum „Torgauer Elbe-Heide-Land“ nachhaltig stärken 
und vernetzen.



- 3 - Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde TrossinNr. 3/2025

Was kann das Stadt-Umland-Konzept für die Entwicklung 
von Dommitzsch bewirken?
Für Dommitzsch, Elsnig und Trossin bietet das Stadt-Umland-
Konzept (SUK) die Chance, zentrale Entwicklungsfragen ge-
meinsam mit den Nachbarkommunen zu lösen und langfristig 
tragfähige Strukturen aufzubauen. Durch die enge Abstimmung 
der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister entstehen Synergien, 
die eine koordinierte Planung und Umsetzung wichtiger Maßnah-
men ermöglichen. Die interkommunale Zusammenarbeit kann 
insbesondere in den Bereichen Grundversorgung mit sozialen 
Einrichtungen, wirtschaftliche Entwicklung und Infrastruktur Ver-
besserungen bewirken und neue Handlungsspielräume eröffnen. 
Verwaltungsprozesse lassen sich besser abstimmen, gemeinsa-
me Investitionen gezielter tätigen und regionale Stärken gezielt 
ausbauen. Auch in übergreifenden Zukunftsthemen wie Klima-
schutz, Digitalisierung oder Mobilität soll die Zusammenarbeit 
dazu beitragen, nachhaltige und innovative Lösungen für den ge-
samten Aktionsraum „Torgauer Elbe-Heide-Land“ zu entwickeln. 
Gleichzeitig öffnet die Zusammenarbeit über die kommunalen 
Grenzen hinweg Türen in neue Förderprogramme und verbessert 
die Möglichkeiten Fördermittel einzuwerben.
Für Dommitzsch, Elsnig und Trossin bedeutet dies eine stärkere 
Einbindung in die regionale Entwicklung, eine optimierte Nutzung 
von Ressourcen und eine Stärkung als Wohn- und Wirtschafts-
standort. Das Stadt-Umland-Konzept soll helfen, bestehende He-
rausforderungen gezielt anzugehen und Dommitzsch, Elsnig und 
Trossin gemeinsam mit seinen sechs Partnerkommunen langfris-
tig voranzubringen.

Die Torgauer Elbe-Heide-Land-Bürgermeister mit den DSK-
Kollegen Böttcher und Dunger (hinten rechts) vor dem Trossiner 
Gemeindeamt

Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern  
I. Ordnung in Sachsen

Information zur Wühltierbekämpfung

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen weist 
darauf hin, dass im Rahmen der Unterhaltungsmaßnahmen an 
den sächsischen Gewässern I. Ordnung auch 2025 Fallen zur 
Wühltierbekämpfung aufgestellt werden. Die Maßnahmen dienen 
der Deichsicherheit, müssen deshalb geduldet werden und fin-
den das ganze Jahr über statt. Schilder warnen an den jeweiligen 
Orten vor den aufgestellten Fallen. Aufgrund der Gefahr, die von 
ihnen ausgeht, dürfen die Fallen und Fanggeräte weder berührt, 
noch verändert oder entfernt werden! Wir bitten Eigentümer, 
Anlieger, Hinterlieger und die Öffentlichkeit an den Gewässern  
I. Ordnung, Grenzgewässern und an den öffentlichen Hochwas-
serschutzanlagen um Beachtung.
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen ist ver-
pflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41 Abs. 1 
Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen.

Die Maßnahmen dienen einem optimalen Hochwasserschutz der 
Bevölkerung.
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Öffnungs- und Sprechzeiten  
der Stadtverwaltung

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Ver-
waltung stehen für Sie zu den üblichen Öff-
nungszeiten zur Verfügung. Gern können Sie 
ihr Anliegen auch per E-Mail oder per Post 
schicken.

Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 43911
Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch, 
Markt 1 (Rathaus)
Vorwahl: �  034223
Telefonnummer: �  4390
Fax: �  43919
Bürgermeister
Herr Schlobach �  über 43911
Sekretariat 
E-Mail: rathaus@stadt-dommitzsch.de
Frau Piesker �  43911
Hauptamt
E-Mail: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Lausch 43920 (Hauptamtsleitung)
Frau Atzler 43923 (Standesamt, Lohn und Gehalt)
Frau Voigt 43925 (Kindertagesstätte und Feuerwehr)
Frau Rad 43924 (Tourismus, Kultur, Öffentlichkeitsarbeit,               

Wirtschaftsförderung)

Touristeninformation:
E-Mail: infocenter@stadt-dommitzsch.de
Kämmerei
E-Mail: kaemmerei@stadt-dommitzsch.de

Frau A.-M. Henze 43930 (Kämmerei)
Frau Weiße 43931 (Kämmerei, Kassenverwaltung)
Frau Traube 43932 (Kasse)
Frau Rudl 43932 (Kasse)
Frau Ciezki 43933 (Steuern)
Frau Kürsten 43933 (Gebührenbescheide Kita)
Frau U. Henze 43942 (Steuern)

Telefonverzeichnis der Stadtverwaltung Dommitzsch,
August-Bebel-Straße 19 (Landambulatorium)
Hauptamt
E-Mail: hauptamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Kasner 43921 (Ordnungs- und Gewerbeamt)
Frau Just 43922 (Pass-, Melde und Friedhofwesen)

Bau- und Wohnungswesen
E-Mail: bauamt@stadt-dommitzsch.de
Frau Sonntag 43940 (Bauamtsleitung)
Frau Haugk 43941 (Bauverwaltung)
Herr Kurth 43942 (Grünpflege- und Revierförster)
Frau Engelmann 43943 (Wohnungswesen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mo. – Do.: 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: geschlossen

Telefon: 034223 48701 / Fax 034223 48700
E-Mail: bibliothek@dommitzsch.de
Öffnungszeiten des Museums der Stadt Dommitzsch
Das Museum ist zurzeit geschlossen. Anfragen zu Gruppenfüh-
rungen nimmt die Tourismusinformation (Tel. 43924) entgegen.
Kindertagesstätte „4 Jahreszeiten“ Dommitzsch
Leipziger Straße 74 A, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 60580 / Fax 034223 605846
E-Mail: kita@dommitzsch.de
Hort
Leipziger Straße 75 A, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 609702 oder 034223 609700 (Büro)
E-Mail: hort@dommitzsch.de

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Stadt Dommitzsch

Schließtage im Einwohnermeldeamt sowie Ordnungs- und Gewerbeamt
Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,

aus organisatorischen Gründen bleiben das Einwohnermeldeamt, sowie das Ordnungs- und Gewerbeamt in der Zeit
vom 22.04.2025 bis 25.04.2025 geschlossen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ihre Stadtverwaltung Dommitzsch

Öffnungszeiten  
der Gemeindeverwaltung Elsnig

Bahnhofstraße 6 in Elsnig
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag geschlossen

Telefon: 034223 44 00
Fax: 034223 44019
E-Mail: info@gemeinde-elsnig.de

Sprechzeiten Bürgermeister
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 4400

Öffnungszeiten der Bibliothek
Bahnhofstraße 6 in Elsnig
•	 jeden Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr

Kindertagesstätte „Weinskefrösche“
Triftweg 2 in Neiden
Telefon: 03421 906201
E-Mail: kita.neiden1@t-online.de

Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Elsnig
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Öffnungszeiten und Kontaktdaten der Gemeinde Trossin

Öffnungs- und Sprechzeiten  
der Gemeindeverwaltung Trossin
Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise zu den Öffnungs-
zeiten auf unserer Homepage: www.gemeinde-trossin.de

Montag 10:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag 10:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten Bürgermeister
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 034223 40706 oder 
40714.

Grundsätzlich werden am Dienstagnachmittag Sprechzeiten 
angeboten.

Telefonverzeichnis der Gemeinde Trossin
Vorwahl: �  034223
Frau Standfest �  40706
Frau Klausnitzer �  40714
Fax: �  60085

Verzeichnis über E-Mail-Adressen
Bürgermeister: buergermeister@gemeinde-trossin.de
Herr Herbert Schröder
Sekretariat: sekretariat@gemeinde-trossin.de
Frau Standfest
Hauptamt: amtsblatt@gemeinde-trossin.de
Frau Klausnitzer

Kindertagesstätte „Biberburg“ Trossin
Vorwahl: � 034223
Telefonnummer: � 40381
E-Mail: becker.kita-biberburg@t-online.de

Wissenswertes

Sonstiges

Bekanntgabe der Friedensrichterin
Der nächste Sprechtag findet am 14. April 2025 in der Zeit von 16.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Veranstaltungsraum der Bibliothek statt.

Gisela Rummel
Friedensrichterin

Polizeistandort Dommitzsch
Weidenhainer Weg 16
Sprechzeiten:
Dienstag: 14 bis 16 Uhr
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung.
Ansprechpartnerin: Frau Herrnkind
Telefon: 034223 45561
Mobil: 0173 9618304

Bekanntgabe des Ortsvorstehers 2025
Die nächste Sprechstunde durch den Ortsvorsteher für die 
Einwohner der Ortsteile Wörblitz, Greudnitz und Proschwitz 
wird in der Feuerwehr Wörblitz am

Mittwoch, dem 9. April 2025, um 17.00 Uhr
durchgeführt.

Marian Leifer
Ortsvorsteher

Weihnachtsbäume für den Marktplatz und Kita in Dommitzsch gesucht
Wer hat einen schönen Weihnachtsbaum und würde ihn für den 
Dommitzscher Marktplatz spenden? Der Baum sollte maximal 
7 Meter hoch und gleichmäßig gewachsen sein.

Für den Außenbereich der Kindertagesstätte wird ebenfalls ein 
Weihnachtsbaum gesucht, welcher bis zu 5 Meter hoch sein darf.
Beide Bäume sollten sich in Dommitzsch beziehungsweise 
Mahlitzsch oder Commende befinden und so zugänglich ein, 

dass die Weihnachtsbäume ohne Schaden zu verursachen ge-
fällt und abtransportiert werden können.
Die Stadtverwaltung Dommitzsch übernimmt das Fällen und 
den Transport des Baumes.

Bitte melden Sie sich bei der Stadtverwaltung Dommitzsch 
unter der Rufnummer 034223 43942 Herr Kurth oder 034223 
43924 Frau Rad oder per Mail: rathaus@stadt-dommitzsch.de.



- 6 -Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig, der Gemeinde Trossin Nr. 3/2025

Sprechzeiten Arzt- und Zahnarztpraxen 2025
Arztpraxis: Dipl.-Med. Frank Buchold, Facharzt für Allge-
meinmedizin
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40291, Mobil: 0171 8513646

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 07.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 07.00 - 11.00 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.00 - 11.00 Uhr

…………………………………………………………………………

Arztpraxis: Dr. med. Kristin Hontzek, 
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Leipziger Straße 24b, 04880 Dommitzsch
Telefon 034223 40292, Mobil: 0170 4729863,
E-Mail: hausarztpraxishontzek@gmx.de

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 07.30 - 13.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 13.00 Uhr
Donnerstag 07.30 - 12.30 Uhr sowie 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 07.30 - 12.30 Uhr
Die ärztlichen Sprechzeiten weichen von den Öffnungszeiten ab.
Bitte vereinbaren Sie hierfür in jedem Fall einen Termin.
Servicetelefon: zum Bestellen von Dauerrezepten und Routine-
überweisungen: 034223 619622

…………………………………………………………………………

Zahnarztpraxis: Dr. Diethild Walther
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40643

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag 08.00 - 12.00 Uhr sowie 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr sowie 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 13.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Telefon-Bereitschaftsdienste 2025

Bitte beachten!

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst steht für Sie wie 
folgt zur Verfügung:
Täglich 19:00 - 07:00 Uhr
Mi. + Fr. 14:00 - 07:00 Uhr
Sa., So. u. Feiertag 07:00 - 07:00 Uhr

Kassenärztliche Bereitschaftspraxis im Kreiskranken-
haus Torgau
Mi. 14:00 - 19:00 Uhr
Fr. 14:00 - 19:00 Uhr
Sa. u. So. 09:00 - 19:00 Uhr

Informationen über Bereitschaftsdienste von Ärzten, Zahn-
ärzten und Apotheken für unsere Region erhalten Sie unter 
den Rufnummern: 116117

Zahnarztpraxis: Silvio Schmidt
Martinikirchhof 10, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 609733

Öffnungszeiten der Praxis:
Montag: 08.30 - 12.30 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag:nur nach Vereinbarung
Freitag: 08.30 - 12.30 Uhr

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Mo. – Fr. 18.00 – 8.00 Uhr
Sa./So. und FT. 8.00 – 8.00 Uhr

Kleintier-Notdienst ab 2025 
unter der Telefon-Nummer 01805 84 37 36.

Tierarztpraxis Dr. Andreas Arndt
Fachtierarzt für Klein - & Heimtiere
Steinweg 2, 04860 Torgau
Telefon: 03421 712033

Öffnungszeiten:
Mo. und Mi. 9.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Di., Do. und Fr. 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Außerhalb der Sprechstunde nach Terminvereinbarung.

Tierarztpraxis Dr. Silke Geßwein
Tierarztpraxis für Klein- & Heimtiere
Straße der Jugend 17, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 48403, Mobil: 0172 3465547
Sprechzeiten:
Mo. - Do. 09.00 Uhr - 11.00 Uhr
Mo., Mi., Do., Fr. 14.30 Uhr - 17.30 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Bitte vor jedem Besuch einen Termin vereinbaren.
Terminvergabe nur während der Sprechzeit möglich.

Das Amtsblatt der Stadt Dommitzsch, der Gemeinde Elsnig und 
der Gemeinde Trossin

 erscheint monatlich, jeweils mittwochs.

- 	Herausgeber:
	 Stadt Dommitzsch, Markt 1, 04880 Dommitzsch 

Gemeinde Elsnig, Bahnhofstraße 6, 04880 Elsnig 
Gemeinde Trossin, Dahlenberger Straße 9, 04880 Trossin

-	 Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: (03535) 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
-	� Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
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Havarie-Notdienste

Seit 28. Juni 2016 ist die Integrierte Rettungsleitstelle Leipzig 
für unseren Bereich zuständig.
Die Notrufnummer 112 bleibt bestehen. Sie wird für das Ge-
biet des Landkreises Nordsachsen automatisch auf die IRLS 
Leipzig umgeleitet.
Die Rufnummer für die Organisation des Krankentransportes 
ist unter der 0341 19222 erreichbar.

Störungsdienst - Wasserversorgung
Zweckverband Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 
Torgau-Westelbien
Am Wasserturm 1 04860 Torgau
Bereitschaftsdienst: Telefon 0163 743 6201

Störungsdienst - Abwasser
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch (24 h) Telefon 0800 9356708
AZV Sachsen-Nord Dommitzsch, (während der Dienstzeit) 
Telefon 034223 41646
Fäkalentsorgung ALBA (während der Dienstzeit) Telefon 
034927 7000

Störungsdienst - Stromversorgung / MITNETZ STROM
enviaM - Mitteldeutsche Energie AG
Telefon: 0800 2305070

Störungsdienst - Gasversorgung
Mitteldeutsche Gasversorgung GmbH
Filderstädter Straße 6 04758 Oschatz
Telefon 03435 67110
Montag von 		  7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Dienstag von  		  7.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch-Freitag von 	 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Außerhalb der Dienstzeit:
Leitstelle Leipzig: Telefon 0180 22009

Störungshotline MITNETZ GAS
Telefon: 0800 2 200 922
kostenfrei, 24 Stunden erreichbar

Öffnungszeiten der Apotheke

Öffnungszeiten Mohren Apotheke
August-Bebel-Straße 19, 04880 Dommitzsch
Telefon: 034223 40289
Fax: 034223 40698
Mo., Di., Do., Fr. 07.15 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
Mi. 07.15 - 14.00 Uhr
Sa. 08.00 - 11.00 Uhr

Kommunale Einrichtungen

Mein Schülerpraktikum  
in der Stadtverwaltung Dommitzsch

Im Rahmen meines zweiwöchigen 
Praktikums in der Stadtverwaltung 
Dommitzsch hatte ich die Gelegen-
heit, einen tiefen Einblick in die vielfäl-
tigen Aufgaben und Abläufe einer Ver-
waltung zu erhalten. Schon zu Beginn 
war ich beeindruckt von der Vielfalt 
der Tätigkeiten, die hier anfallen – von 
der Bearbeitung von Bürgeranfragen 
über die Planung öffentlicher Veran-
staltungen bis hin zur Zusammenar-

beit mit verschiedenen Ämtern und Behörden.

Zu meinen Aufgaben gehörte es, die Mitarbeiter bei der Verwal-
tung von Anträgen zu unterstützen, Dokumente zu sortieren und 
Akten zu vernichten.
Besonders herausfordernd war die Arbeit in der Kämmerei, wo 
ich viele Programme nutzen durfte um Bescheide und Ähnliches 
zu schreiben.
Mein Praktikum in Dommitzsch war eine wertvolle Erfahrung, die 
mir nicht nur einen Einblick in die Verwaltungspraxis ermöglichte, 
sondern auch meine beruflichen Interessen weiter schärfte. Es 
hat mir gezeigt, wie anspruchsvoll die Arbeit in einer Stadtver-
waltung ist und wie entscheidend die Zusammenarbeit zwischen 
verschiedenen Abteilungen für eine funktionierende Verwaltung 
ist. Ich werde die Erfahrungen aus diesem Praktikum sicherlich in 
meiner weiteren beruflichen Laufbahn nutzen können.

Moritz Galla

Vorschulkinder besuchten  
die Bäckerei Lautenbach
Anlässlich des Projektes „Berufe entdecken und kennenlernen“ 
fuhren wir – die Vorschulkinder der Kindertagesstätte „4 Jahres-
zeiten“ – am 05.02.2025 mit dem Bus in die Traditionsbäckerei 
nach Vogelgesang. Dort wurden wir von den beiden Bäckermeis-
tern der Familie Lautenbach freundlich begrüßt und konnten 
gleich in der Backstube verschwinden. Nachdem der Teig noch 
einmal vom Bäcker selbst ordentlich durchgeknetet und in viele 
kleine Portionen geteilt wurde, durften wir alle unsere eigenen 
kleinen Brötchen backen. Während wir nun auf die Brötchen im 
Ofen warten mussten, durften wir das ein oder andere Plätzchen 
naschen. Nach getaner Arbeit hatten wir dann aber noch einen 
weiten Weg vor uns – zu Fuß ging es wieder zurück in den Kin-
dergarten nach Dommitzsch. Dort angekommen, warteten schon 

unsere Backwaren auf 
uns. Jeder konnte am 
Nachmittag Brötchen 
und ein Brot mit nach 
Hause nehmen und 
es sich mit der Familie 
schmecken lassen.
Im Namen der Vor-
schulkinder möchten 
wir uns auch auf die-
sem Weg noch einmal 
bei der Bäckerei Lau-
tenbach, die uns ei-
nen interessanten und 
schönen Vormittag er-
möglichte, recht herz-
lich bedanken.
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Um den aufregenden Tagen zu entfliehen, konnten die Kinder 
sich bei der Gestaltung von Yoga-Mandalas und Traumreisen 
entspannen. Die Kinder genossen es sehr sich einfach mal mit 
ihren Freunden die Rücken zu massieren, die Gedanken schwe-
ben zu lassen und in Bildern abzutauchen.
Ein Pendent zu den organisierten Highlights waren der Lieblings-
spielzeugtag zu dem unter anderem Pferde, Kartenspiele und 
Autos mitgebracht wurden. Der krönende Abschluss war das 
Winterkino mit Popcorn und anderen Knabbereien.
Wir bedanken uns bei Frau Köhler aus der Bibliothek, Familie 
Rudolf von der Kegelbahn, Herrn Bagusat-Sehrt und dem Piz-
zabäcker Bodrum aus Torgau ganz herzlich, dass sie uns solche 
tollen Ferienerlebnisse möglich machen.

Das Hort-Team

Jahreshauptversammlung  
der Feuerwehr Mockritz
Am 1. März 2025 fand die Jahreshauptversammlung der Feuer-
wehr Mockritz statt, zu der zahlreiche Mitglieder der Feuerwehr 
sowie Gäste erschienen.
Die Versammlung begann mit einem detaillierten Rückblick auf 
die Einsätze und Dienste des letzten Jahres, den der Ortswehr-
leiter Karsten Pötzsch präsentierte. Pötzsch, der die Position des 
Wehrleiters mehrere Jahre innehatte, hob die gute Zusammenar-
beit der Feuerwehrkameraden bei zahlreichen Einsätzen hervor.
Ein weiterer zentraler Punkt der Tagesordnung war die Neuwahl 
der Ortswehrleitung. Karsten Pötzsch, der in den vergangenen 
Jahren die Feuerwehr Mockritz mit viel Engagement geführt hat-
te, kandidierte nicht erneut für das Amt des Ortswehrleiters. Für 
die Wahl stellte sich Christoph Weber zur Verfügung. In einer of-
fenen Abstimmung wurde Weber im ersten Wahlgang einstimmig 
zum neuen Wehrleiter gewählt.

Christoph Weber bedankte sich bei Karsten Pötzsch für seine 
Arbeit und betonte den hohen Stellenwert des Zusammenhalts 
innerhalb der Feuerwehr. „Nur durch die enge Zusammenarbeit 
und das Vertrauen untereinander können wir als Feuerwehr wei-
terhin effektiv arbeiten und auch in Zukunft erfolgreich handeln“.
Bürgermeister Stefan Schieritz und Gemeindewehrleiter Roger 
Hagen nahmen die Gelegenheit wahr, sich bei allen Kameradin-
nen und Kameraden der Feuerwehr Mockritz für ihren Einsatz 
und ihre hohe Bereitschaft in den vergangenen Monaten zu be-
danken. „Die Feuerwehr Mockritz ist eine tragende Säule der Si-
cherheit in unserer Gemeinde.
Auch Roger Hagen sprach über die Bedeutung der Zusammen-
arbeit über Gemeindegrenzen hinweg. Er betonte die Wichtigkeit 
von gemeindeübergreifenden Maßnahmen und der Stärkung der 
Feuerwehrstruktur im gesamten Landkreis, um die Einsatzfähig-
keit und die Sicherheit der Bevölkerung noch weiter zu verbessern.
Zum Abschluss der Versammlung wurden auch die zukünftigen 
Projekte der Feuerwehr Mockritz vorgestellt. 

Spannende Winterferientage  
im Hort Dommitzsch
Gerade haben sie begonnen und sind wieder so schnell vorbei, 
die Winterferien im Hort Dommitzsch.
Ein Halbjahr in der Schule ist geschafft, Zeit also um Ferien zu 
machen. Die einen verreisen, andere besuchen die Großeltern, 
viele besuchen auch den Hort. Nur zwei Wochen hatten wir Zeit 
um mit unseren Kindern die Freizeit zu genießen. Sorgfältig ha-
ben wir uns Gedanken gemacht, was wir gemeinsam unterneh-
men möchten.
Unter dem Motto „Spielen, Toben und Entspannen – Mit allen 
Sinnen“ sind wir in die Ferienzeit gestartet. In der Turnhalle ha-
ben wir uns mit Bewegungs- und Wunschspielen so richtig aus-
getobt. So wurden die Gedanken auf die bevorstehenden Tage 
ohne Unterrichtsstoff gelenkt.
Im Altersheim lauerten die Bewohner schon sehnsüchtig auf uns. 
Mit viel Begeisterung und Kampfgeist traten sie mit unseren Kin-
dern ins Gefecht. Beide Seiten schlugen sich tapfer mit Brett- 
und Strategiespielen. So manches Kind hat nicht schlecht ge-
staunt, welche Strategien man im Laufe des Lebens lernt. Aber 
auch umgedreht hat so manch ältere Dame oder Herr mit einem 
lächelnden Gesicht den Hut gezogen, als die jungen Besucher 
ihr Geschick aus der linken Hosentasche zogen. Die Zeit ist ver-
flogen, doch am Ende haben beide Seiten an einer wunderbaren 
Erfahrung gewonnen.
Der Besuch in der Bibliothek ist ebenfalls zu einer liebgewon-
nenen Tradition in den Ferien geworden. Unsere Kinder freuten 
sich wieder auf die Zeit mit Frau Köhler. Spannendes, etwas zum 
Spielen, sich in die Leseecken mit einem interessanten Buch zu-
rückziehen oder sich auch mit den Tablets vertraut zu machen 
füllten den Vormittag.

Gleich zweimal in den beiden Wochen durften wir Familie Ru-
dolf auf der Kegelbahn besuchen. So hatten die Kinder, welche 
in der ersten Woche nicht dabei waren auch die Chance eine 
„ruhige“ Kugel zu schieben. Aufgeregt und gut gestärkt ging es 
gleich nach dem Frühstück zur Kegelbahn. Mit viel Geschick, ver-
schiedenen Spielvarianten und viel Spaß versuchten die Kinder 
immer wieder „ALLE NEUNE“ abzuräumen. Hat hier vielleicht je-
mand ein neues Hobby entdeckt? Oder schlummern hier sogar 
die nächsten Bundesligisten?
Inspiriert von der Zusammenarbeit zwischen dem ASB Kreisver-
band Torgau-Oschatz e.V. durch die Besuche im Altersheim zu 
Spielen und gemeinsamen Singen zu unterschiedlichen Anläs-
sen, organisierte der Koordinator des Mehrgenerationenhauses 
Herr Bagusat-Sehrt einen Pizzabäcker. Die Begeisterung selbst 
bei der Zubereitung der Pizzen beitragen zu können war natür-
lich groß. Aber auch den Pizzabäcker zu beobachten wie schnell 
man doch die Zutaten klein schneiden kann brachte unsere Kin-
der ins Staunen. Aber das Allerbeste war die Pizza selbst. Frisch 
aus dem Pizzaofen direkt auf den Tisch. Was für ein leckerer 
Schmaus, hmmmm.
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Ein Teil der Gaben wurde gleich 
zwei Tage später beim Fasching 
mit großem Vergnügen verputzt. 
Während die "alten Hasen" 
beim Fasching, die Füchse und 
Biber, gleich oben im Mehr-
zweckraum losfeierten, hatten 
die Faschings-"Neulinge", die 
Frösche, in ihrem Gruppenraum 
erstmal Zeit in der Faschings-
welt anzukommen. Zwei Feuer-
wehrmänner, ein Polizist, eine 
Prinzessin, eine Biene und ein 
Leopard bliesen gemeinsam 

Luftballons auf und „verpusteten“ Papierschlangen. Bei einem 
Luftballontanz tanzten sie sich warm und dann ging es nach 
oben, wo gemeinsam mit den Füchsen und Bibern, weitergefei-
ert wurde. Dort herrschte schon eine wilde, fröhliche Stimmung. 
Besonders bei dem Lied "Rucki Zucki" hatten die Kinder ihren 
Spaß. Alle „Faschingsgäste" stellten sich im Kreis vor: z. B. Super 
Mario, Ninja oder Prinzessin und viele, viele andere tolle Kostü-
me. Viel Vergnügen bereitete auch die "Indoor-Rutsche". Das Fa-
schingsbuffet, bestehend aus den bereits erwähnten Dingen vom 
Petern sowie Würstchen und Käsewürfel, war gut besucht und 
ließ wenig Platz für das Mittagessen.
Es war wieder ein fröhlicher Vormittag, der allen Beteiligten viel 
Freude bereitet hat und den Kindern viel Erzählstoff lieferte.

Im Fokus stehen unter anderem 
die Verbesserung der Ausrüs-
tung sowie der Ausbau von Wei-
terbildungs- und Trainingsmög-
lichkeiten für die Kameraden.
Die Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr Mockritz war 
nicht nur ein Rückblick auf das 
vergangene Jahr, sondern auch 
ein wichtiger Moment für die 
Weichenstellung in die Zukunft.

Stefan Schieritz
Bürgermeister

Neues aus der Kindertagesstätte  
„Biberburg“ Trossin

Nach zwei Monaten des Schwei-
gens melden wir uns aus der Bi-
berburg zurück. Denn auch die 
Biber und anderen Burgbewoh-
ner genossen, nach dem ganzen 
Weihnachtstrubel mit Weih-

nachtsbasteln, Weihnachtsmannbesuch, Rentnerweihnachtsfei-
er und Kitaweihnachtsfeier, den ruhigen Januar, frei von Ver-
pflichtungen und Terminen. Ende Februar nahm der Alltag wieder 
etwas Fahrt auf, als am 24. Februar das "Petern" angesagt war 
und am 26. Februar 2025 die Faschingsfeier bei den Fröschen 
und Füchsen. Beim "Petern" sammelten sich am Morgen alle 
Kinder, um aufgeteilt in zwei Gruppen durch ganz Trossin von Tür 
zu Tür zu ziehen. Ausgrüstet mit jeweils einem Bollerwagen (für 
die zu erwartenden Gaben), zogen die Gruppen los. Die Füchse 
und die Biber zusammen und die Frösche mit den Käfern - Klin-
geln wurden gedrückt (jeder durfte mal), Türen geöffnet und bald 
erscholl immer wieder der bekannte Spruch "Guten Morgen, gu-
ten Morgen, war der Peter schon da ...?" durch Trossin. Fröhliche 
Geber gaben Gaben an noch fröhlichere Beschenkte. Die Wagen 
füllten sich mit lauter guten Dingen. Und auch die Spardose, die 
von einer kleinen Hand hingehalten wurde (jeder durfte mal), 
wurde gut gefüllt. Glücklich, müde und zufrieden zogen die Kin-
der wieder in die Biberburg zurück. Dort wurde die "Beute", be-
stehend aus Obst, Gemüse, Geld und Süßigkeiten, gerecht auf 
alle Gruppen verteilt.
Ein herzliches Dankeschön an die großzügigen Trossiner 
Geber.
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Veranstaltungen

Einladung zum Frühlingsfest 2025
Liebe Mitglieder und Freunde der Gruppe IV der Volkssolidarität 
Dommitzsch und liebe Mitglieder der Seniorengruppe Wörblitz,

wir laden Sie herzlich ein, am Donnerstag, dem 03.04.2025
mit uns gemeinsam in den Frühling zu starten.

Wir treffen uns wie immer um 14 Uhr in der 
Gaststätte „Goldener Anker“ in Wörblitz. Der 
Unterhaltungskünstler Manuel Meier wird 
uns mit „Melodien aus den Bergen“ unterhal-
ten. Natürlich gibt es Kaffee und Kuchen, ein 
deftiges Abendbrot und Tanzmusik. Unsere 

Mitglieder der Gruppe IV entrichten bitte einen Beitrag von 10 
Euro, Nichtmitglieder 20 Euro. Bitte melden Sie Ihre Teilnahme 
bis zum 24.03.2025 bei:
B. Kochinke Tel. 41761
I. Gericke Tel. 40469
G. Rummel Tel. 40651

Vorstand der Gr. IV
VS Dommitzsch

Jubilare

Jubiläen in  
der Stadt Dommitzsch,  
der Gemeinde Elsnig  

und der Gemeinde Trossin  
sowie aller Ortsteile

Gratulation
Sehr geehrte Jubilare

des Monats März,
zu Ihrem Geburtstag gratulieren

wir Ihnen ganz herzlich
und wünschen Ihnen alles erdenklich Gute.

Möge Ihnen das neue Lebensjahr
viel Freude

bei bester Gesundheit bringen.

Ihre Bürgermeister
Bernd Schlobach, Stefan Schieritz, Herbert Schröder

und im Namen aller Stadträte, Gemeinderäte,
Ortschaftsräte und Mitarbeiter der Verwaltungen.

Jubilare der Gemeinde Trossin

Der Bürgermeister Herbert Schröder überbrachte im Februar 
2025 herzliche Geburtstagsgrüße verbunden mit den besten 
Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen an Frau Ingrid 
Taggeselle aus Roitzsch zum 85. Geburtstag.

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Dommitzsch
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    Kirche Neiden 
                        am 
               Palmsonntag 
                 
            13. April 2025 um 14.00 Uhr 
 

          Gottesdienst 
      
              Mit musikalischer Umrahmung und     
Wissenswertem zu unserem über 367 Jahre alten                                                       
                         und 3 qm großen Altarbild         
       
               
 
 
       Über Spenden zum Erhalt dieses historischen Gemäldes  

würden wir uns sehr freuen. 
 

                     Die Kirchengemeinde Neiden 
 

Frühlingskräuter-Wanderung  
mit Silke Heuser am 12. April
Erleben Sie auf einer Kräuterwandung am und im Stadtwald La-
baun die herrliche Vielfalt der wild wachsenden Kräuter der Früh-
lingszeit. Unter Anleitung von Heilpraktikerin Silke Heuser wer-
den die Teilnehmer die verschiedenen Wildkräuter bestimmen 
und im Anschluss viele Tipps zu deren Anwendung und weiteren 
Verarbeitung erhalten.

Geplant ist diese Wanderung 
am Samstag, dem 12. April 
2025, ab 14.30 Uhr. Treffpunkt 
ist die Sitzgruppe am Startpunkt 
des Trimm-Dich-Pfades im La-
baun. Für die gesamte Veran-
staltung sollten Sie ungefähr 
zwei Stunden einplanen.
Auch für erfahrene Kräuter-
sammler ist eine Wildkräuter-
wanderung immer wieder eine 
wunderbare Gelegenheit, in die 
heimische Natur abzutauchen, 

Wissen auszutauschen und neue kräuterbegeisterte Menschen 
kennenzulernen.
Anmeldungen nimmt die Tourismusinformation unter  
Tel. 034223 43924 oder per E-Mail: infocenter@stadt-dom-
mitzsch.de entgegen. Es wird vor Ort ein Unkostenbeitrag von 
12 Euro erhoben. Die Teilnehmeranzahl ist auf 16 Personen  
beschränkt.
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Der 1. Elsniger Angelverein

Veranstaltungen im April

Hallo Kinder und Jugendliche unserer Weinskedörfer, wer hat 
Lust oder Interesse an Natur, Heimat, Angelsport?
Bitte meldet Euch unter Tel. 0151 23582503!

13.4.2025: Hegefischen im Hafen
26.4.2025: Gemeinschaftsangeln Jugend

Narrenklause
Tag der offenen

Termin: 28. März 2025

So wie gewohnt: So wie gewohnt: 

Von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr 

Der Kneipenabend 

fällt bis auf Weiteres aus!

Kaffee, Kuchen und allerlei Getränke 

Eingeladen sind alle,Eingeladen sind alle,

die Spaß an Geselligkeit haben!die Spaß an Geselligkeit haben!

für einen gemütlichen Nachmittag 

mit Hinweisen und Ratschlägen über

die Ernährung im Alter.

Achtung!

Ihre Medienberaterin vor Ort für Sie da!

» Ines Wienick «

0171 4144032
ines.wienick@wittich-herzberg.de
www.meinort.app | www.wittich.de

Entdecke auch Deinen Ort!
HEIMAT TO GO

Ihre Werbung: Anzeigen | Beilagen | print & online

Frühjahrsputz in Roitzsch
„Du musst bereit sein, Dinge zu tun, die andere niemals 
tun werden, um Dinge zu haben, die andere niemals ha-
ben werden“
In diesem Sinne liebe Einwohner von Roitzsch, lasst uns ge-
meinsam unser Dorf bei einem Frühjahsputz aufhübschen!
Datum: 29. März 2025
Treff: 7.45 Uhr Feuerwehr Roitzsch
Beginn: 8.00 Uhr

Maßnahmen sind an folgenden Orten geplant:
- Park Roitzsch
- Spielplatz / Feuerwehrplatz Roitzsch
- Schafteich Roitzsch
- verschiedene Kleinprojekte

Für das leibliche Wohl ist mit einem Früh-
stücksimbiss und einer Gulaschsuppe am 
Ende des Frühjahrsputzes gegen 13 Uhr am 
Feuerwehrgerätehaus gesorgt.
Unsere ortsansässigen Firmen unterstützen 
uns an diesem Tag mit Technik und Know-how.
Wir freuen uns auf Dich!

Ortschaftsrat Roitzsch
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Lust zum Tanzen?
Du bist mindestens 4 Jahre jung, verkleidest dich gerne und 

hast Spaß am Fasching? Dann freuen wir uns über deine An-
meldung unter woerblitz.lawie@gmail.com

Das Probetraining der Mini-Mäuse (Kita-Kinder) und der großen 
Mäuse (Grundschulkinder) findet am 14.04.2025 statt.  

Uhrzeit und Ort werden noch bekannt gegeben. Probetraining 
für andere Altersgruppen (10 – 99 Jahre) auf Anfrage.

Beiträge der Vereine

„Zurück in die 90er!“ –  
Wörblitz feiert eine närrisch-bunte Fastnacht
Unter dem Motto „In Pro-Wö-Greu herrscht eine bunte Zeit 
– die 90er sind zurück, macht euch bereit!“ feierte der Wörblit-
zer Fastnachtsverein „La Wie“ e.V. eine unvergessliche närrische 
Saison. Die Gaststätte „Zum Goldenen Anker“ in Wörblitz verwan-
delte sich sowohl zur Männerfastnacht und zum Kostümfasching 
als auch beim Kinder- und Rentnerfasching in eine farbenfrohe 
Partyhochburg, in der Jung und Alt gemeinsam die 90er Jahre 
wieder aufleben ließen.
Der Fastnachtsverein unterhielt das Publikum mit einem sprit-
zigen Programm, das von schwungvollen Tanzeinlagen über 
humorvolle Sketche bis hin zu musikalischen Highlights reichte. 
Schon die jüngsten Vereinsmitglieder brachten bei ihrem Bär-
chentanz mit ihrer süßen Darbietung die Herzen der Zuschauer 
zum Schmelzen. Beliebte Fernsehsendungen aus den Neunzi-
gern nahm der Verein auf die Schippe: Die humorvolle Hommage 
an „Nur die Liebe zählt“ und die Talkshow von Brit mit dem The-
ma „Wer ist der Vater meines Kindes?“ sorgten für viele Lacher. 
Sportlich wurde es bei der Telegymnastik mit Erik, der das Pu-
blikum zum Mitmachen animierte und ordentlich ins Schwitzen 
brachte. Ein besonderes Highlight waren die Auftritte zum Klassi-
ker „Eine schrecklich nette Familie“ – ein Fernsehabend der Ex-
traklasse. Die verschiedenen Tanzgruppen des Vereins begeis-
terten die Gäste sowohl mit ihren Showtänzen zu den besten 
Hits der Neunziger als auch mit ihren mitreißenden Gardetänzen. 
Auch das Publikum ließ sich nicht lumpen und kam zahlreich in 
stilechten 90er-Outfits. Schrille Trainingsanzüge, bauchfreie Tops 
oder wilde Frisuren machten die Zeitreise perfekt.
Ein herzliches Dankeschön geht an Sebastian Otto und sein 
Team von der Gaststätte „Zum Goldenen Anker“ für die tolle Ver-
sorgung und Unterstützung. Wir danken außerdem allen Helfe-
rinnen und Helfern, Sponsoren und natürlich dem fantastischen 
Publikum, das diese Fastnachtssaison zu einem unvergessli-
chen Erlebnis gemacht hat.
Auf die Wörblitzer Fastnacht ein „Wörblitz La Wie“ – wir freuen 
uns schon jetzt auf die nächste Saison!

C. Müller-Pflug
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Frauentagsfeier in Neiden – Ein Nachmittag 
voller Schmunzeln und herzhaftem Lachen!
Am 1. März wurde im Bürgerhaus Neiden der Frauentag mit einer 
ordentlichen Portion Humor gefeiert. Zahlreiche Frauen – und 
auch einige Männer – aus der gesamten Gemeinde Elsnig füll-
ten die Plätze und freuten sich auf einen unterhaltsamen Nach-
mittag.
Zu Gast waren Fräulein Fischer und Enrico Wirth, die mit ihrem 
humorvollen Programm „Die Pension zur schwäbischen Jung-
frau“ für beste Stimmung sorgten. Mit viel Charme, Wortwitz und 
Situationskomik brachten sie den Saal zum Lachen und sorgten 
für so manchen herzhaften Applaus.
Zum Abschluss überreichte Bürgermeister Stefan Schieritz je-
der anwesenden Frau eine Blume als kleine Anerkennung zum 
Frauentag – eine liebevolle Geste, die für strahlende Gesichter 
sorgte.
Natürlich wurde auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt: 
Frisch geschmierte Fettbemmen und ein Glas Sekt durften dabei 
nicht fehlen.
Ein großes Dankeschön geht an die Neidener Weinskefrauen, 
die diesen Nachmittag mit viel Herzblut organisierten, das Bür-
gerhaus liebevoll geschmückt und für die kulinarische Versor-
gung gesorgt haben. Dank eures Einsatzes wurde die Frauen-
tagsfeier zu einem vollen Erfolg und einem schönen Beweis für 
gelebte Gemeinschaft in Neiden.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten und bis zum nächsten Mal!

Stefan Schieritz

Dommitzscher Kegler KC 77 informieren
Der DKC 77 schaut auf eine spannende und er-
folgreiche Saison unserer Damen- sowie Herren-
mannschaft zurück. Unsere Damen haben mit 
konstanter Steigerung ihrer Leistung das dritte 
Jahr den Titel des Mannschaftsmeister des Alt-
kreises Torgau-Oschatz geholt und sie werden 
wieder um den Titel des Mannschaftsmeister Nordsachsen an-
treten, um ihn das dritte Mal zu verteidigen. Dieser Wettkampf 
wird Ende Mai stattfinden. Auch unsere Männer haben ihr Ziel 
erreicht und sie werden in der nächsten Saison in der Kreisliga 
spielen. Der Verein möchte an dieser Stelle noch einmal erin-
nern, dass am 14. Juni 2025 die Stadtmeisterschaften im Ke-
geln stattfinden.

I. Rudolf
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Die Volkssolidarität der Ortsgruppe Elsnig 
sagt seinen Sponsoren und Unterstützern 
von Herzen Dankeschön!
•	 Elly‘s Partyservice - Döbern
•	 Mohrenapotheke – Dommitzsch
•	 Elbeland AG – Neiden
•	 Plusmaler – Neiden
•	 Bau – Holz – Gartenprofi – Elsnig
•	 Traditionsbäckerei Lautenbach – Vogelgesang
•	 Landwirtschaftliche Eigentümergemeinschaft Dommitzsch – 

Drebligar
•	 Gemeinde Elsnig
Auf vielfältiger Art und Weise bestärken sie uns damit in unserer 
gemeinsamen Gruppenarbeit und hierfür sind wir sehr dankbar.

Irene Zeller
im Namen aller der Ortsgruppe Elsnig

Einladung Jagdgenossenschaft  
Dommitzsch

Einladung

zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Dommitzsch

Termin: Mittwoch, den 23.04.2025 um 17:30 Uhr
Ort: Sportplatz (Sportlerheim) Dommitzsch, Weiden-

hainer Weg 17

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Rechenschaftsbericht Kassenwart und Rechnungsprüfer
4. Entlastung des Vorstandes
5. Beschluss Finanzplanes 2025/2026
6. Vorstandswahlen
7. Verschiedenes

Im Jahr 2024 wurde die Jagdpacht ausgezahlt, sollte jemand 
keine Jagdpacht erhalten haben, der bejag bare Flächen in 
der Gemarkung Dommitzsch besitzt, dann bitte bei Herrn 
Kurth, Tel. 0173 3584467, melden.

Jagdvorsteher
gez. Kochinke

Volkssolidarität - Ortsgruppe Elsnig

Ein zauberhafter Faschingsnachmittag am 9. Februar 
in Elsnig!
Mit dem Elsniger Faschingsclub erlebten wir Mitglieder der 
Volkssolidarität und in großer Gemeinschaft traumhafte Sonn-
tagsnachmittagsstunden. Im farbenfrohen bunt geschmückten 
Saal wurden wir von den vielen Clubmitgliedern sehr herzlich 
empfangen und begrüßt. An sternenbeleuchteten, glitzerfun-
kelnden Tischen fand jeder Gast seinen Platz. Der ganze Saal 
sah fantastisch aus. Ein leckeres Kuchenbüfett mit einem riesen 
Angebot wartete schon auf uns und wurde sehr dankbar ange-
nommen. Bei Kaffee und Kuchen waren alle Gäste schnell in 
Gesprächen, toller Stimmung und voller Vorfreude auf den Höhe-
punkt. Das Elsniger Faschingsprogramm „Träumen und Tanzen 
unter dem Zauberbaum“. Mit großem Beifall im berauschenden 
Schmetterlingsoutfit und dem großen Zauberstab begrüßten 
uns Kathy Proft und Susann Bräunig. Bei flotter Musik sowie in 
herrlichen Kostümen präsentierten sich alle Faschingsmitglieder 
zum Einmarsch. Über allem erstrahlte hoch oben der Traum-
zauberbaum. Seine magischen Kräfte erfüllten, kaum ausge-
sprochen, die Wünsche und Reisen in ferne Länder und sogar 
in den Weltraum. Große Abenteuer konnten bestanden werden 
und viele märchenhafte Begegnungen verzauberten uns. Allen 
Tänzerinnen und Tänzer, ob groß oder klein, entzündeten einzig-
artige Tänze, ein Feuerwerk an Farbenpracht mit viel Fantasie 
und purer Lebensfreude am laufenden Band. Das Zauberwort 
von uns Gästen unüberhörbar im Saal lautete immer wieder 
„Zugabe – Zugabe – Zugabe“, was auch prompt erfüllt und mit 
viel Applaus gedankt wurde. Vielen, vielen Dank! Für den wun-
derschönen Nachmittag bedanken wir uns von Herzen bei allen 
Clubmitgliedern, den Organisatoren, Programmgestaltern, Trai-
nerinnen und Übungsleitern, allen Akteuren der Veranstaltung, 
den Kuchenbäckern, Elly`s Partyservice und der Disco Titan. Ein 
besonderer Dank gilt für das tolle Miteinander und Füreinander 
bei Kathy und Susann stellvertretend für alle. Es war wieder spit-
zenmäßig bei Euch.
Herzlichst im Namen der Mitglieder

Ortsgruppe Elsnig
Irene Zeller
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Krönender Abschluss der Elsniger Faschingssaison war der 
gut besuchte Kinderfasching. Allerhand Prinzessinnen, Minnie 
Mäuse, Superhelden, Cowboys und Co. folgten unserer Einla-
dung und tobten nach „Zuckerschock“ vom Kuchenbuffet und der 
längsten „Würstchenpolonaise“, die Elsnig je erlebt hat, bei Mu-
sik, Spaß und Action mit uns gemeinsam in der Feierhalle. Fünk-
chen, Bad Boys, Blue Hips und Firecrackers sorgten mit ihren 
Showtänzen für bombastische Stimmung und ernteten kräftigen 
Applaus von den Kids samt Familien. Bei Spielen, wie Bobbycar-
Rennen, Becherstapeln oder Luftballontanz wurde um Bestzei-
ten gewetteifert und um den Sieg gekämpft. Jedes Mitmachen 
wurde mit Preisen belohnt. Ein toller Nachmittag, der mit den Fa-
schingsklassikern „Ruckizucki“ und „Laurenzia“ unterm Luftballon-
regen beim lautstarken Trillerpfeifenkonzert seinen Ausklang fand.

Es war uns ein Vergnügen mit euch Fasching zu feiern!

Wir sagen „Dankeschön“ an alle Mitwirkenden des Faschings-
clubs, die sowohl vor als auch hinter den Kulissen aktiv waren, an 
die Eltern und Großeltern unserer vier Kinder- und Jugendtanz-
gruppen sowie ehrenamtlichen Helferlein, die uns beim Kellnern 
unterstützten, an das phänomenale Publikum, an alle treuen 
Fans und edlen Spender von Zeit, Gebäck- und Kuchenvariatio-
nen, Technik und Knowhow oder Geld für die Vereinskasse.

Ein Dank gilt auch der Gemeindeverwaltung und den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Elsnig für das Vorbereiten und Bereit-
stellen der Räumlichkeiten im Dorfgemeinschaftszentrum.

Für das leibliche Wohl und die nötige Energie, die lange Nacht 
oder den Nachmittag durchzustehen, sorgten Mandy Weiß und 
ihr Team von „Ellis Partyservice“ mit einem unglaublich leckeren 
und vielfältigen Speisenangebot. Dafür sind wir sehr dankbar!

Die schmackhaften Wiener zum Kinderfasching wurden gespon-
sert von der Waldfleischerei Galla – vielen lieben Dank!

„Danke“ sagen wir auch an Irene Zeller für die fantastische Zu-
sammenarbeit bei der Organisation des Faschingsnachmittags 
und die wertschätzenden, herzlichen Worte.

Beim Auf- und Abbau half uns die Firma EST Tauchnitz mit Be-
reitstellung der Hebebühnen-Technik, Danke!

Ohne dieses freundschaftliche Miteinander aller Ehrenamtler, 
Vereine, Firmen und Institutionen im Ort, stets im Sinne und zur 
Freude der Gemeinschaft, wäre Vieles nicht zu realisieren. Ge-
meinsam sind wir ein unschlagbares Team!

Die Mitglieder des EFC freuen sich bereits jetzt auf ein Wieder-
sehen in Dirndl und Lederhose zu den 3. Elsniger Wiesen am 20. 
September 2025 bei Tanz und Oktoberfeststimmung im und rund 
ums Festzelt.

Elsnig Hinein!

Kathy Proft

Elsniger Faschingsclub  
in seiner 44. Faschingssaison!
Unterm Zauberbaum, voller Magie und Schein, tanzten die 
Träume „Elsnig Hinein“!

Zauberhafte Faschingswochenenden, mit zwei traumhaften 
Abendveranstaltungen, einem geselligen Faschingsnachmittag 
sowie wilden Kinderfasching liegen hinter den Närrinnen und 
Narren des Elsniger Faschingsclubs. Und das Beste: Gäste aus 
allen Orten der Gemeinde Elsnig und Umgebung feierten die  
5. Jahreszeit mit uns gemeinsam.

Der EFC entführte sein faschingsverrücktes Publikum in seiner 
44. Faschingssaison in die faszinierende Welt der Träume, die 
nach und nach vom leuchtenden Zauberbaum gepflückt wurden. 
Vor restlos ausverkaufter Kulisse boten die Akteure ihren Gästen 
ein buntes Programm. Seit Monaten wurde getüftelt, gebaut und 
geprobt, um den Besuchern mit professionellen Showacts einen 
unvergesslichen Abend oder Nachmittag zu garantieren.

Nach dem traditionellen Einmarsch der gesamten blau-gelb-
roten Narrenpower eröffneten „Peter Pan und seine 28 Feen“ 
das Programm und nahmen mit einem einzigartigen Gardetanz-
Medley alle mit ins Abenteuerland, was für ein spektakulärer und 
gelungener Start mit Gänsehautmoment. Angekommen im Reich 
der Magie und Fantasie ging es direkt ans fröhliche „Träumepflü-
cken“ und schwupp di wupp entpuppte sich ein Traumblatt als 
„Geistertraum“ den unsere Fünkchen mit gruseligen Kostümen 
und monstermäßiger Choreographie ganz faszinierend präsen-
tierten. Ein Blick ins Schlafzimmer von Mann und Frau durfte 
selbstverständlich auch nicht fehlen. So zeigten Susi und Nick 
im Sketch „Traumhafte Nacht“, was passiert, wenn die Fanta-
sie mit ihnen durchgeht. Neues Blatt, neuer Traum und der war 
ziemlich sportlich, denn die Bad Boys zeigten als Traumzwölf, 
wie mit Teamgeist, coolen Moves und Leidenschaft ein „Fuß-
balltraum“ wahr wird. Das nächste Traumblatt brachte einen 
fantastischen „Märchentraum“ bei dem mit den Wilden 70ern 
die Liebesgeschichten von Schneewittchen, Rotkäppchen, Prinz 
und Frosch lebendig wurden. Des Weiteren versteckte sich im 
Zauberbaum ein absoluter „Mädchentraum“, denn die Mädels 
der Blue Hips entführten mit ihrem phänomenalen Showtanz alle 
in die pinke, glamouröse und freche Welt von Barbie. Tosenden 
Applaus erntete auch der „Traumberuf“ bei der Feuerwehr, 
denn „Feuer frei!“ war ganz klar das Motto der Firecrackers, 
die mit ihrem Tanz die Feierhalle zum „Brennen“ brachten. Das 
nächste Traumblatt zeigte unser Traumduo Antje und Kathy beim 
gemeinsamen Angeln - quasi Szenen einer „Traum-Ehe“ voller 
Geduld und Humor. Auch die Funken träumten von Spannung, 
Nervenkitzel und einer „fetten Beute“ und entführten das Publi-
kum in einen „Gangstertraum“, hier wurde es ziemlich heiß, ja 
es bestand Explosionsgefahr! Völlig verrückt und losgelöst von 
der Erde spendierte der Zauberbaum auch einen „Weltraum-
traum“. So ging es per Raumschiff mit der Funkengarde ins 
Universum zum gemeinsamen Tanz mit Sternen und Kometen. 
Ein Wunderlampen-Traumblatt zog noch die Aufmerksamkeit 
auf sich und musste unbedingt aktiviert werden. Und siehe da, 
charmante, geheimnisvolle, ja ganz zauberhafte „Tänzerinnen“ 
vom Männerballett des Elsniger Faschingsclubs, präsentierten 
einen „Traum aus 1000 und 1 Nacht“. Der letzte Wunsch des 
Abends bzw. Nachmittags war der „Traum vom Miteinander“, 
stellvertretend für alle bunten und liebevoll gestalteten Blättern 
am Zauberbaum. Der EFC tanzte zum Abschluss närrisch ver-
eint als großes Team unterm Zauberbaum und bewies Talent bei 
der Choreographie zum „APT.“ TikTok Trend. Nach Danksagun-
gen und der Verabschiedung wurde närrisch und spektakulär 
weitergefeiert mit René und Tom von der Titan Discothek. Das 
Partyvolk sang, tanzte und rockte zu sensationeller Musik und 
stürmte die Theke, wo unsere Bar-Crew wirbelte und der ein oder 
andere „Wilde Beerentraum“ über den Tresen ging.
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Jagdgenossenschaft Roitzsch informiert

Jagdgenossenschaft
Roitzsch
04880 Roitzsch
Eilenburger Straße 16

Einladung zur Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Roitzsch
am Freitag, dem 04.04.2025 um 19.00 Uhr
im Gasthof „Zur Quelle“ in Roitzsch, Eilenburger Straße

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Rechnungsprüfer
5. Diskussion zu den Berichten
6. Beschluss zur Entlastung des Kassenwarts und des Vor-

standes
7. Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages 

und der Auszahlung
8. Diskussion des Haushaltplanes für das Jagdjahr 2025 – 

2026
9. Beschlussfassung des Haushaltplanes für das Jagdjahr 

2025 – 2026
10. Beschluss zur Änderung Jagdpachtvertrag
11. Sonstiges

Im Anschluss findet das traditionelle Jagdessen statt.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Trossin informiert

Jagdgenossenschaft Trossin
Zehntberg 5
04880 Trossin

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Jagdgenossenschaft Trossin
Am Freitag, dem 4. April 2025, findet um 18.30 Uhr im 
Grundstück der Familie Schöne in Trossin die Jahreshaupt-
versammlung des Jagdjahres 2025/2026 statt.

Im Interesse der Beschlussfähigkeit, bitten wir um die unbe-
dingte Teilnahme aller Eigentümer von Feld und Wald in der 
Gemarkung Trossin.

Tagesordnung:
- Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
- Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
- Bericht des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer
- Diskussionen zu den Berichten
- Beschlussfassung zur Verwendung des Reinertrages der 

Jagdpacht 2024/2025
- Vorstellung und Beschlussfassung des Haushaltplanes 

2025/2026
- Schlusswort

Der Jagdvorstand
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Zu den wichtigsten Maßnahmen zählen die Entkusselung (Be-
seitigung junger Gehölze) und Entbuschung von Heideflächen. 
Diese Maßnahmen sind erforderlich, um die für die Heide cha-
rakteristischen Offenlandflächen zu erhalten, die von vielen 
gefährdeten Pflanzen- und Tierarten als Lebensraum benötigt 
werden. Eine spezielle Herausforderung stellt die Bekämpfung 
der spätblühenden Traubenkirsche dar, die durch ihre schnelle 
Vermehrung die Vielfalt des Heidehabitats bedroht.
Außerdem werden mit tatkräftiger Unterstützung der Jungen 
Naturwächter Eilenburg Wiedehopf-Nistkästen gebaut und aus-
gebracht, um den in Deutschland gefährdeten Vogel bei seiner 
Ansiedlung im Authausener Wald zu unterstützen.
„Die Zusammenarbeit mit der DBU und der Unteren Natur-
schutzbehörde Nordsachsen ist ein wichtiger Bestandteil dieses 
Projektes. Nur durch die gemeinsame Anstrengung und das En-
gagement von Fachbehörden, Naturschutzorganisationen und 
ehrenamtlichen Helfern wie den Jungen Naturwächtern können 
wir einen erfolgreichen Beitrag zum Erhalt unserer einzigartigen 
Natur leisten“, erklärt der Geschäftsführer des LPV Nordwest-
sachsen e.V., Andreas Vierling.
Der LPV Nordwestsachsen e.V. wird auch in Zukunft weitere 
Maßnahmen im Rahmen des Modellprojekts umsetzen, um den 
Authausener Wald als wertvollen Naturraum zu erhalten.
Kontakt:
Landschaftspflegeverband Nordwestsachsen e.V.
Rollenstr. 23, 04838 Eilenburg
03423 7393 000
info@lpv-nordwestsachsen.de
www.lpv-nordwestsachsen.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Gottesdienste Dommitzsch 
und Umgebung

Gottesdienste März 2025 und April 2025 für die Kirch-
spiele Dommitzsch-Trossin und Süptitz

Gottesdienste März 2025
Jesus spricht: Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt 
ihr ihn nicht unterdrücken. �  (Lev 19,33)

Samstag, 22. März
10 Uhr Belgern TeenNight Gottesdienst Klasse 7
Sonntag, 23. März – Okuli
10.30 Uhr Trossin Gottesdienst zur Passionspredigtreihe
Sonntag, 30. März – Lätare
10.30 Uhr Greudnitz Gottesdienst zur Passionspredigtreihe
14 Uhr Weidenhain Gottesdienst zur Passionspredigtrei-

he in der Arche

Jahreshauptversammlung  
der Jagdgenossenschaft Falkenberg
Die Jagdgenossenschaft Falkenberg lädt die Jagdgenossen 
zur Jahreshauptversammlung am 4. April 2025 um 19.00 Uhr 
in den Gemeinderaum in die Kastanienallee 18 in Falkenberg 
ein.
Tagesordnung:
- Begrüßung und Eröffnung durch den Jagdvorstand
- Vorstellung der Tagesordnung und Bestätigung durch die 

Jagdgenossen
- Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdge-

nossen und der dadurch gehaltenen Grundstücksflächen, 
sowie der Beschlussfähigkeit

- Rechenschaftsbericht des Vorstands zum Jagdjahr 
2024/2025

- Beschluss über die Entlastung des Vorstands
- Rechenschaftsbericht der Kassenwartin zum Jagdjahr 

2024/2025
- Bericht der Revisionskommission
- Beschluss über Entlastung der Kassenwartin
- Wahl des Vorstands
- Bericht der Jagdpächter
- Beschluss über die Erhebung eines aktuellen Jagdkata-

sters
- Beschluss über den Haushaltsplan für das Jagdjahr 

2025/2026 und über die Auszahlung des Reinertrags
- Diskussion/sonstiges
- Abendessen

Beschlüsse der Versammlung bedürfen sowohl der Mehrheit 
der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als auch der 
Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen Grund-
fläche. Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Miteigentümer 
und Gesamtheitseigentümer können ihr Stimmrecht als Jagd-
genossen nur einheitlich ausüben; die nicht einheitlich abge-
gebenen Stimmen werden nicht gezählt. Der abstimmende 
Miteigentümer oder Gesamtheitseigentümer gilt als Vertreter 
der anderen Mitberechtigten. Jeder Jagdgenosse kann sein 
Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht versehe-
nen Vertreter ausüben. Ein Bevollmächtigter darf nicht mehr 
als drei Jagdgenossen vertreten.
Sollten sich Eigentumsverhältnisse geändert haben, ist dies 
gegenüber der Jagdgenossenschaft durch Vorlage einer Ko-
pie des Grundbuchauszuges nachzuweisen. Da die Auszah-
lung der Jagdpacht ausschließlich per Überweisung erfolgt, 
sind Kontodaten - sofern noch nicht bekannt - mitzuteilen.

Der Anglervereines „Eisvogel“ e.V.  
Dahlenberg informiert
Termine im Anglerheim:
- 21.03.2025: um 18.30 Uhr Versammlung, Beitragskassie-
rung
- 23.03.2025: ab 10.00 Uhr Jugendschulung, Praxistest
- 11.04.2025: um 18.30 Uhr Versammlung, Vorbereitung „Klei-
ne Ostern“
Alle aktuellen Termine und Informationen finden Sie auf unse-
rer Internetseite www.av-eisvogel.de

Landschaftspflegeverband  
Nordwestsachsen e.V. setzt Artenschutz-
maßnahmen im Authausener Wald um
Im Rahmen des „Modellprojekts Naturschutzstation mit Landes-
schwerpunkt“ führt der Landschaftspflegeverband Nordwest-
sachsen e.V. in enger Zusammenarbeit mit der Deutschen Bun-
desstiftung Umwelt (DBU) als Flächeneigentümerin eine Reihe 
von Artenschutzmaßnahmen im Authausener Wald durch.
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Katholische Gottesdienste
Sonntags- und Festgottesdienste der katholischen 
Pfarrei Torgau vom 23. März bis 27. April 2025

Sonntag, 23. März, 3. Fastensonntag
8 Uhr Wort-Gottesfeier in Mockrehna
10 Uhr Hochamt
16 Uhr Fastenpredigt
Samstag, 29. März
14.30 Uhr Seniorenmesse anschließend Seniorennachmittag
Sonntag, 30. März, 4. Fastensonntag
10 Uhr Gemeinschaftsmesse
Samstag, 5. April
18 Uhr Sonntagvorabendmesse
Sonntag, 6. April, 5. Fastensonntag
10 Uhr Hochamt
Sonntag, 13. April, Palmsonntag
10 Uhr Hochamt
Donnerstag, 17. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr Abendmahlsliturgie
Freitag, 18. April, Karfreitag
15 Uhr Karfreitagsliturgie
Samstag, 19. April, Karsamstag
8 Uhr Mette
Sonntag, 20. April, Ostersonntag
5 Uhr Auferstehungsmesse
10 Uhr Hochamt
Montag, 21. April, Ostermontag
10 Uhr Familienmesse
Samstag, 26. April
14.30 Uhr Seniorenmesse
Sonntag, 27. April, 2. Ostersonntag
8 Uhr hl. Messe in Mockrehna
10 Uhr Hochamt

GD ohne genaue Ortsangabe finden in der Pfarrgemeinde Tor-
gau statt. Aktualisierungen und weitere Gottesdienste entneh-
men Sie bitte der Homepage 
http://www.katholische-kirche-torgau.de und der Tagespresse.

Sonstiges

Dommitzsch Baumschnittannahme 2025
Zusätzliche Annahme von Baum- und

Heckenschnitt aus privaten Haushalten
an folgenden Terminen im Jahr 2025

Dommitzsch
jeweils

09:00 - 12:00 Uhr

Wörblitz
jeweils

09:00 - 11:00 Uhr
März 29.03.
April 12.04. und 26.04. 12.04.
Mai 10.05. und 24.05. 24.05.
Juni 14.06. und 28.06.
Juli 12.07. und 26.07. 12.07.

August 09.08. und 23.08. 23.08.
September 06.09. und 27.09.

Oktober 11.10. und 25.10. 11.10.
November 08.11. und 29.11. 29.11.

Zu beachten ist, dass die Abfälle Baum- und Hecken-
schnitt, Laub und Rasen nur von privaten Haushalten 

angenommen werden.
Angenommen wird Baum und Heckenschnitt - bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2,00 m.
Mehr hierzu können Sie selbst im Abfallkalender 2024 nach-

lesen, den jeder Haushalt erhalten hat.
Rasen-, Laub- und Blumenverschnitt sind getrennt vom
Baumverschnitt zu entsorgen - es dürfen keine Wurzeln

entsorgt werden.

Wichtig für die Annahmestelle Wörblitz
Bitte fahren Sie vom Norden (Wörblitz) auf die Deponie.

Veranstaltungen

Dienstag, 25. März
15 Uhr Trossin Kinderkirche im Pfarrhaus
Freitag, 28. März
14 Uhr Süptitz Kinderkirche im Pfarrhaus

Gottesdienste April 2025

Jesus spricht: Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns 
redete? � (Lukas 24,32)

Sonntag, 6. April
10 Uhr Süptitz Gottesdienst zur Predigtreihe „Belastbar“
10.30 Uhr Drebligar Gottesdienst zur Predigtreihe „Belastbar“

Sonntag, 13. April – Palmarum
10.30 Uhr Dahlenberg Gottesdienst zur Predigtreihe „Bloßge-

stellt“
10.30 Uhr Großwig Gottesdienst zur Predigtreihe „Trostlos“
14 Uhr Neiden Gottesdienst mit musikalischer Umrah-

mung und Wissenswertem zum großen Altarbild  
„Das letzte Abendmahl“

Donnerstag, 17. April – Gründonnerstag
19 Uhr Weidenhain Abendmahlsfeier der Konfirmanden  

in der Arche

Veranstaltungen

Dienstag, 1. April und 15. April
15 Uhr Dommitzsch Kinderkirche im Pfarrhaus
Freitag, 4. April
17 Uhr Trossin Kinderkirche „Plus“ für Kinder der 

5./6. Klasse
Dienstag, 8. April
15 Uhr Trossin Kinderkirche im Pfarrhaus
Freitag, 11. April
14 Uhr Süptitz Kinderkirche im Pfarrhaus

Kontakte

Pfarrer Cornelius Pohle, Telefon: 034223 41657
E-Mail: cornelius.pohle@web.de
Gemeindepädagogin Claudia Horn, Telefon: 0152 03155204
E-Mail: claudia.horn@ekmd.de
Kantorin Cornelia Gebauer, Telefon: 0160 96628172
E-Mail: cornelia.Gebauer@ekmd.de
Kirchengemeindebüro Michaela Pannicke
Süptitz Telefon: 03421 906220
Dommitzsch Telefon: 034223 48744

E-Mail: pfarramt.Dommitzsch-Sueptitz@ekmd.de
Friedhofsverwaltung
Verena Schneider-Schrocke Kreiskirchenamt Eilenburg,
Telefon: 03423 686833 E-Mail: verena.schneider@ekmd.de
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April 2025
2.4. 15 – 17 Uhr Manni`s Moped-Werkstatt – 

Hilfe zur SelbstSchraubHilfe
4.4. 16 – 18 Uhr „Wann geht`s los?“ – Dom-

mitzscher Jugendtreff – kon-
krete Umsetzung, Einrich-
ten, Chillen, Zusammensein, 
Quatschen

9.4. 14.15 – 16.30 Uhr Osterkerzengießen mit Heidi 
(Anmeldung erwünscht)

23.4. 14 – 16 Uhr Kaffeetrinken mit Programm, 
VS Gruppe III, Frau Däumig 
„Digitales Leben – Medien 
und Smartphones nutzen“

25.4. 8 – 16 Uhr Erste-Hilfe-Kurs, Teilnahme-
gebühr: 50 Euro, kostenfrei für 
ASB-Mitglieder, Anmeldung 
erforderlich

30.4. 16.30 – 19.30 Uhr Erste-Hilfe-Kurs bei Kinder-
notfällen, Teilnahmegebühr: 
50 Euro, kostenfrei für ASB-
Mitglieder, Anmeldung erfor-
derlich

Anmeldungen bitte im Mehrgenerationenhaus von 9 – 14.30 Uhr 
(Mi. bis 17 Uhr) oder telefonisch 034223 60381 oder Tel. 0171 
8610873.

Heiße Premiere:  
Pizzaofen im MGH Dommitzsch eingeweiht!
Ein köstlicher Duft lag am 24. Februar 2025 über dem Mehrge-
nerationenhaus (MGH) Dommitzsch: Der neue Pizzaofen wurde 
feierlich eingeweiht! Mit dabei waren Ugur und sein Team von 
„Bodrum Döner und Pizzeria“ aus Torgau, die gemeinsam mit 
den begeisterten Kindern zahlreiche Pizzen zubereiteten.
Mit flinken Händen wurden Teige ausgerollt, mit frischen Zuta-
ten belegt und in den heißen Ofen geschoben – das Ergebnis: 
knusprige, duftende Pizzen, die in wenigen Minuten servierfertig 
waren. Möglich gemacht wurde das Backvergnügen durch die 
Stadtwerke Torgau, die den Pizzaofen bereits zur Wiedereröff-
nung des MGH gespendet hatten.
„Es hat riesigen Spaß gemacht, gemeinsam Pizza zu backen. 
Das war sicher nicht das letzte Mal!“, waren sich Ugur, seine Kol-
legen und die kleinen Pizzabäcker einig. Die Begeisterung war 
so groß, dass bereits über eine Wiederholung nachgedacht wird.
Das MGH Dommitzsch zeigt damit einmal mehr, wie kulinarische 
Erlebnisse Menschen zusammenbringen – über Generationen 
hinweg.

Kostenlose Annahme von Baum- und  
Heckenverschnitt sowie Laub und  
Rasenverschnitt in der Gemeinde Trossin

auf der ehemaligen Deponie in Trossin, Roitzscher 
Straße.

Termin: am 29. März und am 12. April 2025 von 13.00 bis 
16.00 Uhr

Angenommen wird Baum- und Heckenverschnitt bis zu einem 
Durchmesser von 15 cm und einer Länge von maximal 2 m.
Nicht angenommen werden: Obst- und Gemüseabfälle, Ein-
streu wie Sägespäne. Diese Abfälle sind über die Restab-
fallbehälter zu entsorgen bzw. können gebührenpflichtig auf 
den Betriebshöfen Torgau und Rechau/Zöchau angeliefert 
werden.
Die Zeiten für die Annahme sind im ATO Abfallkalender 2025 
ersichtlich.

Annahmestelle Grünschnittplatz in Elsnig 
- Betonfläche am Feuerwehrgerätehaus
Es besteht für jeden Einwohner die Möglichkeit, Grünver-
schnitt wie Baum- und Heckenverschnitt, Rasen und Laub 
auf dem Grünschnittplatz in Elsnig am Feuerwehrgerätehaus 
unentgeltlich abzugeben. Angenommen werden Baum- und 
Heckenverschnitt bis zu einem Durchmesser von 15 cm und 
einer Länge von maximal 2 Meter.
Termine: Samstag, den 29. März 2025

Samstag, den 12. April 2025 und 26. April 2025
jeweils in der Zeit von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Terminübersicht des  
Mehrgenerationenhauses  
Dommitzsch

Tag Uhrzeit Angebot
Mo. – Fr. 9 – 10.30 Uhr Morgens-Wirtschaft und Ei-

erfrühstück: Gespräche bei 
Kaffee und Tee und kleinem 
Imbiss

Di. 10 – 11 Uhr Frühstücksstammtisch
Di. 13.30 – 16 Uhr Seniorensportgruppe mit Frau 

Richter
Mi. 13.30 – 15.30 Uhr Rommee-Spiel-Gruppe
Mi. 14 – 16.30 Uhr Stricken in Geselligkeit

März 2025
21.3. 15 – 17 Uhr Beratung für Alleinerziehende 

und Familienhilfe Alisa Sach-
sen

21.3. 16 – 18 Uhr „Wünsch dir was Treffen“ 
Dommitzscher Jugend, was 
haltet ihr von einem Jugend-
treff? – Runde 2.
Wir wollen es wissen und 
werden mit euch gemeinsam 
versuchen, umzusetzen, was 
(un)möglich ist.

22.3. 16 – 20.30 Uhr Teenie-Disco (13 bis 17 Jah-
re), Es gilt Ausweispflicht 
(Perso, Schülerausweis, Rei-
sepass), Alkohol- und Tabak-
verbot, Eintritt: 4 Euro/Person
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Neue Selbsthilfegruppe  
zum Thema „Psychische Belastungen“  
in Dommitzsch geplant
Sie sind von einer psychischen Erkrankung, wie z.B. einer De-
pression oder einer Belastungsstörung betroffen und suchen den 
Austausch über Probleme und Erfahrungen mit Gleichbetroffe-
nen? Sie suchen Kontakt zu Menschen, die ähnliche Lebenssitu-
ationen aus eigener Erfahrung kennen, einander auf Augenhöhe 
begegnen, Strategien zur Problembewältigung entwickeln und 
das eigene Leben selbstbestimmter gestalten wollen?
Beeinträchtigungen der psychischen Gesundheit sind weit ver-
breitet und reichen von leichten Einschränkungen des seelischen 
Wohlbefindens bis hin zu manifesten psychischen Störungen.
Wenn Sie selbst von einer solchen Beeinträchtigung betroffen 
sind bzw. waren, sich mit anderen Betroffenen über den Umgang 
damit austauschen möchten, bietet eine Selbsthilfegruppe dazu 
eine Möglichkeit.
Wir suchen Mitstreiter und Mitstreiterinnen für eine künftige 
Selbsthilfegruppe zum Thema psychische Belastungen in Dom-
mitzsch.
Bei Rückfragen wenden Sie sich entweder telefonisch an Frau 
Nebel (Tel. 03421 758-6321) oder Frau Rasenberger (Tel. 03421 
758 6357) bzw. per E-Mail an: KISS@lra-nordsachsen.de. Ihre 
Anfragen werden selbstverständlich vertraulich behandelt.

Ferienfahrt für sächsische Schüler
In den Sommerferien gibt es für Schülerinnen und Schüler aus 
Sachsen die Möglichkeit, mit dem Deutsch-Britischen Schüler-
dienst für 2 Wochen nach England zu fahren. "Lernen und Spaß" 
ist das Motto der Fahrt, die vom 6. bis 19. Juli stattfindet.
Untergebracht werden die Jungen und Mädchen in speziell aus-
gesuchten englischen Gastfamilien in der am Meer gelegenen 
Kleinstadt Westgate-on-Sea, die bekannt ist durch ihre Kreide-
felsen-Formation "St. Mildreds Bay".

Jeweils vormittags werden die Schüler in der School of English 
von qualifizierten englischen Sprachlehrern unterrichtet. So kön-
nen sie ihre Englischkenntnisse verbessern und erweitern. Zum 
Ende des Sprachkurs bekommt jeder Teilnehmer ein Zertifikat.
Nachmittags findet eine vielseitige Freizeitgestaltung mit Strand, 
Sport und Ausflügen statt; einen Tag verbringt die Gruppe in Lon-
don und besucht dort die bekanntesten Sehenswürdigkeiten.
Das Ganze ist eine gute Gelegenheit, um Lernen und Spaß mit-
einander zu verbinden und Land und Leute kennenzulernen. Na-
türlich sind deutsche und englische Betreuer von der Abfahrt an 
bei der Gruppe.

Für die Teilnahme ist ein Mindestalter von 11 Jahren vorgese-
hen, das Höchstalter ist 17 Jahre. Ein Informationsheft gibt es 
kostenlos - einfach eine Mail an info@schuelerdienst.com sch-
reiben und Namen und Anschrift angeben.

Sonntagsöffnung und öffentliche Führung 
am 30. März
Die Gedenkstätte KZ Lichtenburg Prettin ist am Sonntag, dem 
30. März 2025 von 13 bis 17 Uhr geöffnet. Um 14 Uhr findet eine 
kostenfreie öffentliche Führung statt. Im Rahmen der Führung 
werden die Dauerausstellung, der ehemalige Zellenbau und Teile 
des Schlossareals besichtigt. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich, der Eintritt ist frei.

Bitte beachten Sie, dass der ehemalige „Bunker“ als Teil der Ge-
denkstätte KZ Lichtenburg Prettin aufgrund von umfassenden 
Baumaßnahmen im Westflügel des Schlosskomplexes Lichten-
burg voraussichtlich erst ab April wieder für den Publikumsver-
kehr zugänglich ist.

Anzeige(n)


